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Fürstentums Liechtenstein ermöglicht seit 2013 einen schnellen Über-

blick über alle möglichen Facetten der Landesgeschichte. Mit seinen
zahlreichen Personen- und Themenartikeln zeigt es auf, wie gross das

historische Wissen über das Land bereits ist. Es ist erfreulich, dass dieses

Lexikon, gleich wie das Historische Lexikon der Schweiz, bald online
zugänglich sein wird.

Die Kleinheit des Landes führt dazu, dass eine sehr detailgetreue

Geschichtsschreibung möglich wird. Bei 7500 Einwohnern, wie etwa im

Jahr 1900, kann ein Historiker oder eine Historikerin nahezu jeden rele-

vanten Akteur persönlich vorstellen. So kennt man zum Beispiel die
wichtigsten Daten aller Landtagsabgeordneten seit dem Bestehen dieser

Institution, die Biografien sämtlicher Industrieller, jedes Klerikers und
natürlich aller Fürsten. Die Bücher von Peter Geiger und Rupert Qua-

derer zur Epoche der beiden Weltkriege und der Zwischenkriegszeit!®

hätten für ein grösseres Land nicht auf diese detailreich-faszinierende

Art und Weise geschrieben werden können. Die Quellensituation ist —
wenigstens für die moderne Zeit — formidabel. Die Quellen des Landes-
archivs und der Gemeindearchive bilden einen tragfihigen Boden fiir
zahllose Untersuchungen, handelt es sich nun um die Kirchen- und

Grundbiicher, um Protokolle, Akten und Schriftverkehr der Behorden,

Baupläne oder diplomatische Noten. Auch die Hilfsmittel, um die Na-
men der Handelnden und die Orte des Geschehens im Nu aufzuschlüs-

seln, sind vorhanden: die Liechtensteiner Namenbücher!” und die Fami-

lienchroniken der einzelnen Dörfer.

Viele dieser Quellen sind mittlerweile online zugänglich, so das

Liechtensteinische Urkundenbuch online unter www.lub.li. Auch die

vom Landesarchiv betreute Website www.e-archiv.li versammelt immer

mehr historisches Material, darunter die Landtagsprotokolle der Jahre

1862 bis 1949, und viele weitere edierte Quellen. Oft ist sogar eine elek-

tronische Volltextsuche möglich. Die elektronische Plattform der Liech-

tensteinischen Landesbibliothek (www.eliechtensteinensia.li) enthält frei

verfügbar enorm viel Schriftgut, so alle Ausgaben der Landeszeitungen,

 

16 Geiger, Krisenzeit; Geiger, Kriegszeit; Quaderer-Vogt, Bewegte Zeiten.

17 Stricker /Banzer/Hilbe, Orts- und Flurnamen; Stricker /Banzer /Hilbe, Personen-

namen.
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